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Lokales

* Die Stadtverwaltung erhielt vom Landrats¬
amt in Königstein die Mitteilung, daß Weizenmehl
nur noch in geringen Mengen geliefert werden kann.
Es ist daher nicht mehr möglich, den ganzen Be¬
darf des Krankenbrotes herzuftellen, und müssen die
Kranken in Zukunft einen Teil anderes Brot hin-
zunehmen. Diese Maßnahme wird weniger hart
empfunden werden, weil das Brot im allgemeinen
demnächst besser wird.

* Die Lehrer unseres Kreises könnten ihre
Kollegen in Oberhöchftadtum deren Gemeindever¬
tretung beneiden. Der jüngsten Sitzung des Ge¬
meindevorstandes lag das Gesuch der Lehrer vor
um Erhöhung der Ortszulagen ans M . 900.— in
der von der Negierung vorgelegten Staffelung . Die
Gemeindevertretung glaubte aber die Ortszulage

[• ohne jede Staffelung auf M. 1000.— festsetzen zu
müssen- Endlich mal ein Ort , in dem die Notlage
der Lehrerschaft nicht nur erkannt, sondern auch ge¬
würdigt wird.

* Das Lebensmittelamt teilt uns mit, daß
auf die Weihnachtsseiertage 280 Gramm Zucker
aus den Kops der Bevölkerung und 500 Gramm
deutsches Weizenmehl 80proz. Ausmahlung sowie
150 Gramm amerik. Weizenmehl aus den Kopf der
Versorgungsberechtigien zur Verteilung kommt. Der
Ausgabetag wird noch bekannt gegeben werden.

* Morgen Sonntag ist Gottesdienst in der
kath. Kirche zu Schönberg. Das Hochamt beginnt
um 9' /, Uhr (franz. Zeit).

* Billiges Gaslicht. Wie wir hören, wird
unter dem Namen „Mundus -Licht" eine Gasglüh-
licht-Hängelampe auf den Markt gebracht, welche
im Vergleich mit den bisherigen Lampen die gleiche
Lichtmenae in vertikaler Richtung erzeugt bei erheb¬
lich verringertem Gasverbrauch. Das neue Ver¬
fahren besteht darin, daß der grüne Jnnenkegel der
Bunfenflamme, welche zum Beheizen des Körpers
bient, sehr heiß gestaltet und daß alsdann der Glüh¬
körperboden nahe an diese heiße Stelle, unter Platt¬
drücken der Flamme, hervngevracht wird. So werden
aus zirka 90 Liter Gas zirka 150H-fnerkerzen Licht
in vertikaler Richtung, also wo das Licht am meisten
gebraucht wird, bei gewöhnlichem Gasdruck heraus¬
geholt. Man kann demnach von der Halbliterlampe
sprechen. Diese außerordentliche Verbilligung des
Gaslichtes durch das Mundus -Licht hat mit Recht
allenthalben großes Aufsehen erregt, bringt doch die
neue bedeutende Erfindung auch gleichzeitig eine
neuartige kleinere Form des Glühkörpers, der eine
wesentlich größere Widerstandsfähigkeitbesißt, was
eine weiters Ersparnis bedeutet. Dieses neue Licht
dürfte als die billigste Lichtquelle anzusprechen sein.
„Mundus - Licht" ist auch gegen die jetzt unver¬
meidlichen Druckfchwankungen unempfindlich und
und gibt eine ständig gute Beleuchtung. Wie uns
die Verwaltung des Gaswerkes mitteilt, können auch
bereits im Gebrauch befindliche Hängebrenner mit
Leichtigkeit umgeändert und mit gassparendem
„Mundus -Licht" ausgerüstet werden, sodaß die be¬
deutende Erfindung allgemein angewendet werden

j , kann, und gedenkt unser Höchster Werk die Neuerung,
welche von ihr einer eingehenden Prüfung ' unter¬

st zogen wurde, in aller Kürze auch hier zur Ein-
| sührung bringen zu können.

* Die Verjährungs - und Vorlegungsfriften
sind abermals wie folgt verlängert worden: 1. An¬
sprüche der in den Verordnungen vom 4. Novbr.
1915 (Seerecht) und 19. Juli 1917 (Wechselrecht)
bezeichneten Art, die noch nicht verjährt sind, '.ver¬
jähren nicht vor dem 31. Dezember 1920. 2. In
eine Verjährungsfrist , die auf Grund obiger Vor¬
schrift verlängert ist, wird der Zeitraum, während¬
dessen die Verjährung gehemmt war, nur insoweit
picht eingerechnet, als er in die Zeit nach dem 31.
Dez. 1920 fällt. D!»Pyrlegungsfnft be!Zins-, Renten-
u. Gewinnanteilscheinen wird um 1 Jahr verlängert.

Im Wege der freiwilligen öffentlichen Versteig¬
erung werden nachstehende Grundstücke am
Montag,den 22 Dez.,nachm.3Uhr
vor dem Unterzeichneten Grtsgericht im Sitzungszimmer
des Bürgermeisteramtes Hierselbst versteigert werden.

Die versteigerungsbedingungen und die die Grund¬
stücke betreffenden Nachweisungen können veiin Orts-
geeicht emgcsehen werden.
6rundb « :b von Lrenberg , Band 3, Blatt ]Vr. 115

Eigentümer-: Eigentumselben des Landwirts
Gottfried Hennemann nach nafsauifchenr Leibzuchtsrecht
und dessen Ehefrau Luise, geborene Lang zu Eronberg,
als Miteigentümer kraft Errunacnschastsgemeinschaft.
Lfde. Nr. f Aartenbl. 3 Parz. 62, hinterste Neu¬

wiese, Wiese 27,33 ar,
Lfde. Nr. 2 Aartenbl 20  parz . 9, Eronberg, Hof¬

raum (zu Gebaudefteuerrolle Nr. 99) 0.27 ar
Lfde. Nr . 5 Aartenbl. 20  pan . 5̂, Doppesstraße Ich,

a) Wohnhaus mit Hofraum(cfr auch parz .Nr. 9
und U) b) SchweinsstaU, c Hz Scheune0,96 ar.

Lfde. Nr. 4- Aartenbl. 20  Parz . p , Lronberz, Hof-
raum (zu Gebäudesteuerrolle Nr. 99) 0,76 ar.

Grundbuch von Oronberg Band 3 Blatt 117
Eigentümer: die Ainder des Gottfried Hennemann

von Eronberg, nämlich:
; . Schlosser Andreas Hennemann zu Rödelheim zu Hz
2. Ehefrau des Schreiners Aarl Becker, Aalhanna

geb. Hennemann zu Eronberg zu Hz.
3. Sattler Wilhelm Hennemann zu Eronberg zu 1ji ,
4. Gärtner Jakob Hennemann zu Tronbecg zu 1lil
5 Gärtner Georg Hennemann zu Eronberg zu Hz,
Lfde. Nr . \ Aartenbl . 13 parz . Nr. f09/89  auf dem

Tries , Garten 22,22  ar,
Lfde. Nr 4 Aartenbl. f8 parz . Nr. 202  im Talerfeld,

Garten, 3,57  ar,
Lfde. Nr . 5 Aartenbl. ^8  parz . Nr. 92  Neunmorgen,

wiese, 4,82 ar,
Lfde. Nr . 6 Aartenbl . 24  parz . Nr. 285, Kuchholz,

Garte», U .OI ar
Lfde. Nr . 7 Aartenbl. 15, parz. Nr. 299/225, im

Nachtschatten, Garten, 2,95  ar,
örundbwcb von JV»ederböcbstadfBand4 Blatt 180
Lfde. Nr . \ Aartenblatt 14 parz. \76, Acker, am

Aucnberg, f. Gew., 13,49  ar,
Lsde. Nr . 2 Aartenbl . 14 parz . 132, Acker, am Holz¬

weg, 1. Gew., 12,87 ar.
Grundbuch von Scbwalbacb Band 9 Blatt 336
Lfde. Nr . 1 Aartenbl . 2 parz . 75, aufm Tnesch,

Acker, 14,22 ar.
Eronberg , 12. Dezember 1919.

Aas Hrtsgericht.
Alütter-Ulittler.

Betr . Eisbahn im Kaiser Friedrich Park.
Die Eisbahn ist von Sonntag , den 14. d. M.

ab geöffnet. Der Eintritt beträgt für Erwachsene
30 Pfg und für Kinder 10 Pfg.

Eronberg , den 13. Dezember 1919.
Der Bürgermeister. Müller-Mittler.

Hm Dienstag
den 16. ds. Mts ., findet von vormittags 8 Uhr ab
(westeur. Zeit) im Lebensmittelbüro die Ausgabe
der neuen

LeöenstnikLel'HI'ocks
statt.

Die Einwohner werden ersucht, sich an die
gewohnte Zeiteinteilung zu halten.

Es ist sofort festzustellen, ob die einzelnen
Blocks die Buchstaben A—Z enthalten. Nachträg¬
liche Reklamationen könnnen nicht berücksichtigt
werden.

Cronberg , 12 Dezember 1919.
Der Magistrat . Müller-Mittler.

Betr . Zuckerausgabe.
Die Einwohner werden höfl. ersucht,

den. Zucker aus die Karten für die Zeit vom
8. 12. bis 2 !. 12. 19 bis kommenden Mon¬
tag, den 16. 12,. mittags 12 Uhr. in den
einschlägigen Geschäften abzuholen. Nicht
abgelieferte Karten sind verfallen.

Gleichzeitig werden die Geschäftsinhaber
gebeten, die Karten mit der Abrechnung am
gleichen Tage, bis abends 5 Uhr auf dem
Lebensmittelbüro abzuliefern, damit der Zucker
für die nächsten 14 Tage am Dienstag(letzter
diesjähriger Ausgabetag für Lebensmittel
beim Kreislebensmittelamt in Könrgftein)
abgeholt werden kann.

Eronberg . 12. Dezember 1919.
Der Magistrat . Müller-Mittler.

(Graupen u. Wohnen
werden am Dienstag , den 16- ds. Mts ., gegen
Vorzeigung der Lebensniittelausweiskarte im Kon¬
sumverein ausgegeben.
Auf den Kopf entfallen : 125 Gr . Graupen zu 15 4

125 Gr . Bohnen zu 55 I

Arbeitsnachweis Cronberg.
Für die Steinbrüche an der Ruhr werden

500 —600 Steinbrucharbeiter gesucht. Unterkunft
in guten zeitgemäßen Baracken, die den gerechten
Ansprüchen deutscher Arbeiter entsprechen. Lohn¬
bedingungen aus dem Tarif ersichtlich, der dem
einzelnen oder Gruppen mitgrleilt wird- Gelernte
Arbeiter außer Akkord 2,90 M ., ungelernte Stein-
bruch-Arbeiier 1.90—2 50 M die Stunde.

Arbeitsnachweis Cronberg i. T
Haas.



Terordnting über fleisebveisorgung.
Vom 28 . Oktober 1919 . (Deutscher Reichsanz . Nr . 249 .)

Auf Grund der Verordnung über Kriegsmaß¬
nahmen zur Sicherung der Volksernährung vom 22.
Mai 1916 (R .-G .-Bl . 401 ) bezw . 18 . August 1917
(N .-G -S . 823 ) wird verordnet:

Artikel 1.
In der Verodnung über Fleischversorgung

vom 27 . März 1916 (R .-G .-Bl . S . 199 — Samml¬
ung Nr . 140 — ) bezw . 17 . August 1916 (R .-G .-Bl.
S . 936 ) werden folgende Aenderungen vorgenommen:

1. Im § 16 find statt der Worte „Mit Gefängnis
bis zu 6 Monaten oder mit Geldstrafe bis zu 1500Mk ."
die Worte zu setzen „Mit Gefängnis bis zu einem
Jahre und mit Geldstrafe bis zu zehntausend Mark
oder mit einer dieser Strafen " .

2 . Dem 8 15 wird folgende Vorschrift als
Absatz 2 angefügt : „Neben der Strafe können die
Gegenstände , auf die sich die strafbare Handlung
bezieht , eingezogen werden , ohne Unterschied ob
sie dem Täter gehören oder nicht " .

3 . Hinter 8 15 wird folgende Vorschrift als
8 15 s eingefügt:

„Mit Gefängnis bis zu einem Jahr und mit
Geldstrafe bis zu zehntausend Mark wird bestraft,
wer den auf Grund von 8 6 Absatz 1 erlassenen
Anordnungen oder den von den Landeszentralbe-
lsirden erlassenen Ausführungsbestimmungen zuwider
eine Schlachtung vormmmt oder vornehmen läßt.
Neben der Strafe können die Gegenstände , auf die
sich die strafbare Handlung bezieht , eingezogen
werden , ohne Unterschied ob sie dem Täter gehören
oder nicht , soweit sie nicht gemäß 8 6 Absatz 1 Satz
3 für verfallen erklärt worden sind . ,,

Artikel 2.
In der Verordnung über die Regelung des

Fleischverbrauchs und den Handel mit Schweinen
vom 19. Oktober 1917 (R .-G .-Bl . Seite 949 —
Sammlung Nr . 778 — ) in der Fassung der Ver¬
ordnung vom 20 -September 1918 (R .-G .-Bl . S . 1117
— Sammlung Nr . 1163 — ), 24 . Januar 1919
(R .-G .-Bl . S . 96 — Sammlung Nr . 1290 — )
und 15 . Sptember 1919 (R .-G -.Bl . S . 1699 —
Sammlung Nr . 1504 — ) werden folgende Aender¬
ungen vorgenommen:

1. Im § 18 Abs . 1 ist die Vorschrift unter
Nr . 3 zu streichen.

2 . Hinter § 18 wird folgende Vorschrift als
8 18 s eingefügt:

„Mit Gefängnis bis zu einem Jahre und mit
Geldstrafe bis zu zehntausend Mark wird bestraft,
wer ohne die nach 8 10 erforderliche Genehmigung
eine Hausschlagschlagtung vornimmt oder vornehmen
läßt . Neben der Strafe können die Gegenstände
auf die sich die strafbare Handlung bezieht , einge¬
zogen werden , ohne Untschied ob sie dem Täter ge¬
hören oder nicht , soweit sie nicht gemäß 8 14 s für
verfallen erklär worden sind . "

Artikel 3.
Diese Verordnung tritt mit dem 3 . November

1919 in Kraft.
löerlin , den 28 . Oktober 1919.

Oer Ueichsvirtschaktsniinister.
*

Am 3 . 11 . 1919 sind durch die Verordnung
über die Fleischversorgung von 28 . 10 . 19 (Reichs¬
gesetzblatt S . 1729 ) verschärfte Strafbestimmungen,
insbesondere gegen Geheimschlächter , aber auch
gegen solche Personen , die sich Zuwiderhandlungen
gegen die bezüglich der Fleischversorgung erlassenen
Anordnungen schuldig machen , in Kraft geteten.
Der Hauptinhalt dieser Bestimmungen ist folgender:

I Mit Gefängnis bis zu einem Jahre und
mit Geldstrafe bis zu 10000 Mark , also nicht mehr
wie bisher „ wahlweise mit der einen oder der
anderen Strafe , sondern immer mit beiden Strafen
zusammen " wird bestraft:

1. Jeder Metzger , Landwirt , Viehhalter , oder
sonstige Personen , die ohne Erlaubnis des Leiters
des Kommunalverbandes eine Schlachtung von Rin¬
dern , Kälbern , Schafen oder Schweinen zur Weiter¬
veräußerung vornimmt oder vornehmen läßt.

2 . Jeder , der ohne die erforderliche schrift¬
liche Genehmigung des Leiters des Kommunaloer¬
bandes eine Hausschlagtung der genannten Tiere
vornimmt oder vornehmen läßt,

3 . wer ohne die erforderliche Genehmigung
über die von der Bezirksfleischftelle festgesetzten Höchst¬
zahlen hinaus Schlachtungen der genannten Tiere
vornimmt oder vornehmen läßt.

II . Mit Gefängnis bis zu einem Jahre un
mit Geldstrafe bis zu 10 000 Mk ., oder mit eine
dieser Strafen wird bestraft,

1. wer bei einer Haus - oder Notschlagtung
nicht die erforderliche Anzeige erstattet oder wissent¬
lich unrichtige oder unvollständige Angaben Fracht,
z. B . über den Grund der Notschlagtung oder über
die Höhe des Schlachtgewichts.

2 . wer den von den Landeszetralbehörden
oder den von ihnen bestimmten Behörden getroffenen
Anordnungen zuwiederhandelt , welche betreffen:

s ) Die Verhinderung von Schlachtungen zu
gewerblichen Zwecken über die zugelassenen Höchst¬
zahlen hinaus , z. B . durch Verletzung der Be¬
stimmungen über Ausstellung eines Schlachtscheines,

b) weitere Einschränkunge bezüglich der Haur-
schlachtungen z. Bsp . Ablieferung des Fleischan¬
falles über den zuläßigen Bedarf des Selbstversorgers,

3 . wer den von dem Kommunaloerbande er¬
lassenen Bestimmungen über die Regelung des
Fleischverbrauchs zuwiderhandeit,

4 . wer von den Landeszentralbehörden erlasse¬
nen Anordnungen bezüglich der Regelung des Ver¬
kehrs mit Schlachtvieh zuwiderhandelt (8 8 Abs . 2
der Verordnung vom 27 . 3 . 16 .)

Letztere Bestimmung ist grundlegend.
Aus Grund der genannten Anordnung und

der Satzung des Viehhandelsverbandes sind zum
gewerbsmäßigen Ankauf von Schlachtvieh neben den
Mitgliedern des Viehhandelsverbandes , die sich über'
ihre Person und über die Berechtigung durch eine
Ausweiskarte ausweisen können , nur solche Personen
berechtigt , die vom Kommunalverband mit Zu¬
stimmung der Bezirksfleischstelle zum Ankauf von
Schlachtvieh ermächtigt worden sind.

Die Ortspolizeibehörden werden ersucht , vor¬
stehende Bestimmungen in geeigneter Weise zur
öffentlichen Kenntnis zu bringen und für genaue
Beachtung der bestehenden Anordnungen Sorge zu
tragen.

Königstein i . T -, den 4 . Dezember 1919.
Der Landrat . Jacobs.

Wird veröffentlicht:
Cronberg , den 8 . Dezember 1919.

Die Polizeiverwaltung . Müller -Mittler.

Die Mitglieder der Stadtverordneten - Versamm¬
lung werden hiermit zu einer Sitzung der Stadtver¬
ordneten auf

Mittwoch , den 17 . Dezember 1919,
abends 7 Ubr (franz . Leit ) , in den Sitzungssaal
des Bürgermeisteramtes eingeladen.

Tagesordnung:
1. Wahl der Kommissionen und Ausschüsse.
2 . Nichtöffentliche Sitzung (Gehalts - und Personal¬

fragen ) .
Die Mitglieder des Magistrats werden zu dieser Sitzung

ergebenst eingeladen.
Cronberg , den 12 . Dezember 1919.

BK SMMlSllMMWk-
_acft . Wirbstauer.

sind zu haben bei
Frau Heinr . Sachse.

Verkauf Eicbenstraße 21.

5ür öle Feiertage empfehle:

U ßktzk. BlQlMffPf
Oria .- Pack. V« Pf *- M 6 .50.

Brirtft WIMkP
Grig . - Pak . \ pfs . Mark 3-20

KflllK(8(30 la. la.
Vrig .-Paket x/4  pfb . Mk . 3.50.

U (PülöiltfPP la.
Orig. -Pak . lU pfb . Mk . 3.50.

Grosse Auswahl in Ge-
bdck , Schokolade usw.

Sonntag , den 14 . Dezember 1919
Anfang präzis nach alter Zeit

Kindervorstellung 2Vr Uhr Abendvorstellung 7VS Uhr

Grosse Kino-Vorstellung im „Schützenhof.“
Gut besetztes Orchester . — Gebeizter Saal.

1. In letzter Stunde od . Zimmer Nr . 6
Großer Kriminalfilm in 1 Vorspiel und 3 Akten.

2 . Melodie des Herzens
In der Hauptrolle Ada Soedin u . Ch . Willy Kayser.

3 . Loitchens Bilderbuch
Lustspiel in 1 Akt.

Preise der Plätze : Resv . Platz 2 .50 M ., Erster Platz 2 M.
Zweiter Platz 1.50 M.

Sonntag , nachmittag 2 .30 Uhr (alte Zeit)
Kinder - "V “ors tellu .rig\

1. Platz 50 Pfg . 2 . Platz 30 Pfg"
kendsrnngen Vorbehalten. — Die Spielleitung.

Werdirrgrrng.
Das Liefern , Anfahren und Zerkleinern der in

1920 zur Straßenunterhaltung in den Wegemeistereien
Höchst, Cronberg und Königstein erforderlichen Deck¬
steine soll vergeben werden . Materialverzeichnisse und
Bedingungen liegen hier und bei den Wegemeistereien
aus . Angebotsvordrucke daselbst . Angebotstermin:
23 . 12 . 1919 , vormittags 11 Uhr . Zuschlagsfrist:
3 Wochen.

Idstein , den 8 . 12 1919.

_ Das Landes bauamt.
(roniipfgpr Rn*m SPMauiHpnofiPiiM

6 . G . in . b. ß.
Sonntag , den 14 . Dezember 1919 , nachmitt . 2 Uhr

franz . Zeit im Gasthaus „Zum grünen Wald"

General -Versammlung.
Tagesordnung : 1. Rechenschaftsbericht . 2 . Genehmig¬

ung der Jahresrechnung und Bilanz . 3 . Ent¬
lastung des Vorstands und Aussichtsrats . 4 . Er¬
gänzung des Vorstandes und Aufsichtsrates.
5 . Anträge und Wünsche der Mitglieder.
Der Vorhand der Sin- u. Verkaufsgeno'tenrdiaff.

Für leichte Arbeit in der Fabrik suche zuverlässige

weibliche Hilfskraft.
Anmeldungen in der Apotheke . Dr - I . Neubronner.

Heine Weine u Spirituosen
ferdüiand Diebl,

Haupt strasse.

gesucht
durchaus tüchtiges

fllleinmäddien
bus schon in gutem Hause gebient
Lohn 80 M . monall . Hilfe vorh.
Frau Wilhelm Heist

Höchst am Main
Aönigsteinerstraße 86

SsJ .ett - Öl
ganz reinschmeckenb

Liter JM. 22 .—
r/i flasche «/ * Liter JM. 16 .50
V« flasche 3/8 Liter JM. 8 .25

Eduard Bonn,
pupppninaoPR sw?1"
_ Näh . Geschäftsstelle.

Nettes  tüchtiges

ntäddien
an den Rhein gesucht , das sich
nebenbei in Lebensmittelgeschäft
betätigen kann . Näheres in der
Geschäftsstelle.

Achtung! Viehbesitzer!
Zu r Heb ung des Scheidekatharrs sind wieder

SÄT * Vaginalstangen
eingetroffen und können dieselben am Sonntag von 10 — 12 Uhr
bei Gottfr . Ad . Weidmann (Kegelbahn ) gegen Entrichtung von
7 .50 M . abgeholt werden.

_ Der Vorstand der Cronbrrger Vieh vers .-Gesellschast.

6in photographischer Apparat , 6röhe § mal 12 mit Zu*
behör . 2 Mb. vamenuhren , 3 Paar yalbtchuhe ßr . 45,
neu , I Doublcc-Jlrmband , 1 Straufjboa zu verkaufen bei
_ Grnft wehrheim , graben 7.

Rudolf Düren Akt.»Sei.
ßolzhandlung , Sägewerk . Bobelwerku .Holzwollefabrik

Köln,  Hm Römerfurm8
Lei . fl 0437 und fl 4387,

kaufen laufend:

lE ^ 'ULazLcLb . olz:
in Gidien, Kiefer, Fichfe, sowie ganze Wuld-

belfflnde gegen sofortige Barzahlung.
Rührige Vertreter an allen Plötzen gegen gute Prowilion gefudil



fldam flndree
Buchdruckerei— Papier- und Schreibwarenhandlung.

Neben der Post Cionberg 6che üanzhaus - u. Rainstrasse

3n meinem vor 8 üagen eröffnefen kaden finden Sie alle für 6efchäffs= und
Priuaibedarf nötigen Papiere. Befonders BrlefpaLpier und
TJmsoxalä .ge in eleganten Packungen, als Weifmadifs-
gefchenk fehr geeignet. —- Buf Wunfch audi mit rtamenaufdruck.

Ferner empfehle:
mm t mmmt

für Knaben u JVfädcben, neuester Huflagen,

lowie Splelss .cla .ezi für die ZÊ leixzsteza . I

Kleine und grohe Puppen
in prächtiger Husttattung , aus der ersten Sonneberger Puppen -fabrih

a

iw nie «lagewesener Pracht und Ansiwabi!
- VOOQr

Illik INS llüllk»Mkll-MR W klkll

mmmmmm
bis in ipn biAkilükkli WWWkB.

Säoitttn S 'w nicht mit Ihren Sinhäiihn , denn Hachlieferungen sind bei den schlechten
Cransportverhaltnissen schwer einzubringen.

*3%

*1



Ab Montag, den 16. 12. 1919
befindet sich mein Geschäft

Frcmkfurterftmfje llr.7.
Ecke Bleichstraße.

Cmtt Hdam Cronbergi.Ts.

Für die anläßlich des Hinscheidens unseres
lieben

Herrn jflntliias Kopp
in so reichem Maße erwiesene Teilnahme sagen wir
innigen Dank.

Die fieffrauernden Binferbliebenen:
I . d. N : Amalie Kopp nebst Kindern.

Montag , den 15. Dezbr.
roi iu . 8 Uhr e « ‘ hp  Zoit,

hmm(  SSI ifffl WWSS Sie leite SkSßW
Gemüse

zum Verkauf.
Karotten Pfund 30 Pfg., Ve Ztr. ab 27 Pfg.
Roterüben „ 32 „ l!2 „ „ 30 „
Weißkran.t „ 22 „ Ve „ „ 20 „
Rotkraut „ 56 „ festes ohne Abfall.
Wirsing „ 36 „ Vs Ztr. ab 33 Pfg.

Alles Gemüse eignet sich zum Aufheben.
Heime Bern aui Stroh joiott entgeoe«.

Preis ab Bahnhof 23 bis 25 31k.
Fritz Gichenauor.

Wer
verkauft alle alte Möbel,

Fenster, Türen , Begleitungen,
Oefen, Herde und Antiquitäten.

David Geruhard ,
Mauerstr . 15.

Kinderliegewagen
mit Gummireisen zu verkaufen-

Königfteinerstraße 2a.

Statt ttarten.

Fritz Weigand
Margarete Weigand g«b.schuppner

Vermählte

Zigaretten
per Stück6, 8,10,12,15,18, 20 $ und mehr.

Zu haben bei
(Eöttarö Wonn.

Aeltere
Bim«und
Hpielpyramiden
ZU Kaufen gesucht.
Dornauf, Frankfurterstr. 9.

Zu verkaufen:
(Sitte wertvolle Markensamm¬
lung, eine gute schöne Zither
und ein Hoggiestab. Anzusehen
Sonntag morgen, den 14. Dez.

Margaretenftr . 16.

Handleiterwagen
1 zweisitziger Sportwagen,
für Esel oder Ziegenbock, zu
fahren, einige Kinderstühlchen
und Schaukelpferde.
Hc/i . Kinkel,  Steinftr . 11.

per Stück 45 pfg.
Cafel-Kerzen.

Grosse Auswahl I
dngelroflen bei Ed . Bonn.

6nf3ner*nähmafctiinen
sticken , stopfen , nähen vor und rückwärts.
S 3/i Z'^ rilliontixx im C3rolDra .xa.cli ..
Weitbekanntes , erstklassiges  fabrikat.

Vertreter:  j ( g] | Weidmann . Mauersrasse 16
Reparatu ren f.O 1er

Weihnachtskasse Zu den „Drei Rittern".
Die Auszahlung  ist Sonntag , 14 Dezemb.,

nachmittags 1 Uhr frz. Zeit. Der Vorstand.

fricdr . liaas
Sattler und Capezierer

empfiehlt sich zum
gründlichen Reinigen und

Desinfizieren von
Bett «federn.
Bettfedern-Reinigungs-

anstalt mit Motorbetrieb.
Cronbcrg. Steinst. 1.

weiße, aerisfr und gedreht.
Friedens Qualität.

Sterinkerzen'«"„IST

Cronbcrg
Crnlt Hdam

_ Doppesstk.  10

Pferdemift!
weife ab.

habe 20 Waggon gekauft
und gebe an Interessent,
waggon- oder zentner'

Fen!. DieftI, Sdiönbertj.

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOQDODOOOOo
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§ 6e Schafts -Verlegung
Oo
V
o
V
o
o
o
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o
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Zur gell. Kenntnis, dafc ich mein Oieschäft von Jrankfurterftr7 nach

Hciuptitrcihö2
neben 6emüsegeschätt Lhr. Lichenauer verlegt habe und bitte ich das
mir bisher bewiesene Wohlwollen auch weiter bewahren zu wollen.

hochachtungsvoll

P. Ritz.
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